
Protokoll-Entwurf* der 4. Sitzung der Gesamtelternvertretung  

 Datum:  05. Mai 2026 Uhrzeit: 19:00 - 20.45 Uhr 

Ort: Aula des Gottfried-Keller-Gymnasiums  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste  

2. Protokollführung – aus der Gruppe der Elternvertretungen der 7. Klassen übernimmt Stephanie 
Müller (Klasse 7.2) 

3. Genehmigung der Tagesordnung: angenommen 

4. Genehmigung des Protokolls der 3. GEV-Sitzung vom 17.März 2026: ohne Einwände angenommen 

5. Feedback der Elternvertreter zum Thema Mathematik 

Haben die bisherigen Maßnahmen gegriffen oder muss nachjustiert werden?  

• Mit 2 Lehrern waren Übungseinheiten verabredet, die als Vorbereitung für Klassenarbeiten 
in der 8. Klasse dienen sollten. Doch diese haben nicht wie vereinbart stattgefunden. Ein 
Fachlehrer für den Förderunterricht ist zeitweise krankheitsbedingt ausgefallen. 

• Das Feedback eines Vaters aus der 9. Klasse, der privat Schülerinnen und Schülern Nachhilfe 
gegeben hat, bestätigt, dass Grundlagen aus der Grundschulzeit fehlen. Durch das Training 
konnte sich dort allerdings der Notenspiegel deutlich verbessern. Aktuell sind diese privaten 
Nachhilfestunden eingestellt und der Schnitt verschlechtert sich wieder.  

• In den 7.Klassen fand auch dieses Jahr ein Test statt, um das Grundlagenwissen zu prüfen, 
die sog. „Lernausgangslage“ (LaL). Diese Erhebung des Lernstandes wird es auch zukünftig 
geben. Laut Herrn Kany musste für diese Überprüfung ein Senats-Tool verwendet werden, 
das viele Diagramme liefert, aber keine individualisierten Übungen wie bei dem 
kommerziellen Schulbuchverlag-Anbieter Westermann bislang.  

• Feedback aus 9.3: Der Notendurchschnitt der letzten Mathearbeit betrug 4,3. Die 
Kommunikationsplattform It’s learning wurde durch den Fachlehrer nicht wie vereinbart 
genutzt. Auch bei weiteren Klassen (8.2/8.4) wurden keine Übungsaufgaben/Hinweise 
eingestellt. 

• Herr Kany wird Rücksprache mit den Lehrkräften halten und bittet die Elternschaft: „Seien 
Sie hart zur Schule, aber auch hart mit den Kindern.“ Konkrete Hinweise, wenn 
Vereinbarungen nicht eingehalten werden, helfen ihm nachzujustieren. Gleichzeitig müssen 
aber die Schülerinnen und Schüler Selbstwirksamkeit lernen durch: „Üben, üben, üben!“ 

• Wunsch der Schulleitung: Studienzeiten von 5h/Woche werden auf 3h/Woche reduziert, um 
den Fächer Deutsch und Mathe je 1h Stunde mehr einzuräumen. Diese Stunden sollen gezielt 
genutzt werden: Bei Mathe soll geübt; bei Deutsch das Lesen gefördert werden. Aktuell wird 
geprüft, ob sich das personell umsetzen lässt und genehmigt wird. Perspektivisch könnten 
auch die Profilstunden der 8.Klassen zu Wahlfächern werden und das Wahlpflichtfach würde 
dann erst ein Jahr später, in Klassenstufe 9, einsetzen 

• Hinweis aus der Elternschaft: In der vierten Klassenarbeit in Mathematik wird immer der 
gesamte Stoff des Schuljahres abgefragt! 



6. Bericht der Schulleitung Herr Kany 

• Serie der Brandstiftungen / Sicherheitskonzept: Polizei hat den Brandstifter „auf frischer Tat“ 
gefasst 

Laut Polizei konnte ein Täter auf frischer Tat durch den eingesetzten Sicherheitsdienst gefasst 
werden. Die Polizei geht aber davon aus, dass es ein Einzeltäter ist und keine Gefahr mehr von ihm 
ausgeht. Die Identität wurde nicht bekannt gegeben. 

Ein Schüler hatte sich zuvor selbst bezichtigt. Herr Kany hat diese Informationen an die Polizei 
weitergegeben. Die Person befindet sich derzeit in einer psychiatrischen Tagesklinik.  

Dennoch bleibt die Frage, ob die Sicherheitskonzepte der Schulen im Bezirk ausreichend sind. Bis zur 
Schließung der Gebäude durch den Sicherheitsdienst gegen 21 Uhr sind die Räume nachmittags in 
der Regel nach den Sport- und Musikveranstaltungen unbeaufsichtigt.  

Der Gesamtschaden beträgt eine höhere 5-stellige Summe. Insgesamt wurden eine Jungentoilette 
und ein Kursraum zerstört. Bis zu den Sommerferien sollen die Sanierungsmaßnahmen 
abgeschlossen sein. In zwei weiteren Räumen konnten kleinere Brandschäden bereits behoben 
werden. Die Sanierung wurde aus den Havarie-Rücklagen des Bezirks getragen.  

Herr Kany erläutert, dass Rauchmelder an Schulen nicht verpflichtend sind. Der Gesetzgeber sieht 
diese nur dann vor, wenn die Räume Schlafmöglichkeiten bereithalten.   

• Boys’ and Girls’ Day  

Es gab in diesem Jahr einige mehr Schüler als üblich, die keinen Platz gefunden haben. Sie wurden für 
Aufräumarbeiten in der Schule eingesetzt. Manche Reaktionen haben gezeigt, dass dieser Mottotag 
weiterhin gebraucht wird, um Klischees abzubauen. Herr Kany hält daher weiterhin an der 
verpflichtenden Teilnahme fest.  

Hinweis: Es gab auch bis kurz vor dem Mottotag noch ausreichend Plätze über das Online-Portal. 
Auch wird der Schülerschaft Unterstützung im Vorfeld geboten.  

• Schulpraktikum/Betriebspraktikum in der 9. Klasse  

Dieses findet 2 Wochen vor Beginn Sommerferien statt   

• Sozialpraktikum in der 10. Klasse (ggf. auch in der 9.Klasse) 

Umfang: 30 h  
Beispiel: Schulsanitäter/-in werden (Seminar der Malteser findet an 6 Wochenende statt) 

 

7.   Klassen-Express – 30 Sekunden-Update von allen Elternvertretungen zu ihren Klassenthemen: 

• Aufruf Nikolaus-Buffet-Tag für die Lehrerschaft weiterzuführen, auch wenn die Initiatoren 
durch Abgang ihrer Kinder das im nächsten Schuljahr nicht mehr organisieren. Gibt es hier 
Freiwillige, die Interesse haben sich darum zu kümmern? Bitte beim GEV-Vorstand melden! 



• Kooperation mit dem Siemens-Gymnasium bei Leistungsfächern, um Schülerinnen und 
Schülern mehr Leistungskurse anbieten zu können (z. B.Physik)  

• Herr Dube stellt Frau Belana Szepansky als seine Nachfolgerin für das Elterncafé vor. Zur 
Erinnerung: Diese Treffen finden vor der GEV-Sitzung, also 4 x im Jahr von 17:00-19:00 Uhr 
statt. Es können gerne interessante Themen aus der Elternschaft vorgeschlagen werden.  

• Die Projektwoche findet in der letzten Schulwoche vor den Sommerferien täglich zwischen 
09:00- und 14-15:00 Uhr statt. Die Klassen 7. bis 10. werden Projekte zusammen bearbeiten. 
Die Woche endet mit dem Sommerfest.  

• Save the Date: Am 03.07.26 findet das Sommerfest ab 14:00Uhr statt. 
Wir brauchen wieder Eltern, die Stände wie den Kuchenbasar betreuen und/oder Kuchen 
zum Verkauf spenden. Die Kuchen können am 03.07. im Sekretariat abgegeben werden oder 
werden zum Fest mitgebracht. 
Wer mag sich mit um die Organisation des Sommerfests kümmern? Bitte beim GEV-
Vorstand melden. 

8.   Newsletter der Schule 

• Unterstützung wird auch für einen Newsletter gesucht (Ansprechpersonen sind Yeliz 
Ercakmah-Haciimamoglu und Norbert Tasch)  

 

9.   Sonstiges 

• Unterstützende Eltern gesucht! 

Auch für die AG „GKS Zukunftsaustellung“ oder die Unterstützung beim Elternhandbuch werden 
noch Engagierte gesucht. Zudem würde sich Herr Kany freuen, wenn Eltern mit ihm gemeinsam 
brainstormen, wie sich die Zahl an Erstwünschenden des GKS weiter steigern lässt. Bitte melden! 

• Vorschlag: Umgang mit Mobbing als Thema auf die nächste GEV-Tagesordnung setzen! 
 

Ende der GEV 21:00Uhr 

 

* Das Protokoll wird auf der kommenden GEV-Sitzung final abgenommen.  

 

 



Diese Rückmeldungen von Eltern aus den Fachkonferenzen gab es per Mail:  
 
Schulkonferenz (07.01) 

• Studientag am 24.03. im Zeichen von Fordern und Fördern 

• Genehmigung des Forschungsauftrages 

• Antrag über Grundsätze der Mittelverwendung 

Fachkonferenz Musik (11.02.) 

• Frau Passarotte ist jetzt eine volle Lehrkraft und übernimmt zusätzlich den 
Musikunterricht in der 7.4 

• Wahlpflichtfach Musik, soll mehr beworben werden 

• Außenwirkung des Fachbereiches (Veränderung auf der Homepage) 

• Im Vorfeld mehr Werbung für die Bläserklassen (um mehr Anmeldungen im Jahr 
2027/28 zu generieren) 

• Organisation einer Bläserfahrt 

Fachkonferenz Französisch/Spanisch 

• LRS im Fremdsprachen Unterricht, diskutiert, wie das einzuordnen ist 

• Erasmus-Gelder sind für Austauschfahrten genehmigt worden 

• Klassenarbeit in der Sek I-- 2. und 3. Fremdsprache, nur noch drei statt vier Arbeiten, 
wird im Laufe des neuen Schuljahres bekannt gegeben 

• Lese- und Hörverständnisarbeiten als Alternative zu Schreibarbeiten wurde 
diskutiert, auch die Gewichtung der Jeweiligen 

• Schulkino ruhig anbieten 
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